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ARGE Junge GenossInnen

Die Parteikonferenz beauftragt die KPÖ-Delegierten der
Gründungskonferenz der Partei der europäischen Linken, jene Elemente im
Statut der EL zu unterstützen, die auf eine Öffnung der EL hin zu
sozialen Bewegungen und nicht in Parteien organisierten AktivistInnen
abzielen.
Insbesondere sollte die Möglichkeit von Einzelmitgliedschaften im Rahmen
der EL grundsätzlich im Statut festgehalten werden. Darüber hinaus sind jene Überlegungen
in der programmatischen Erklärung
und im Statut zu auszubauen, die über eine reine Vernetzung nationaler
Parteien hinausgehend ein transnationales politisches Subjekt entwickeln
sollen.

Begründung:

Da im Entwurf des Statutes der EL die Selbstständigkeit der nationalen
Mitgliedsparteien festgeschrieben, Tendenzen zum Zentralismus und der
Bevormundung der Mitgliedsparteien somit ein Riegel vorgeschoben ist,
muss es in der Folge darum gehen, einen transnationalen politischen Raum
auf europäischer Ebene zu schaffen.
Die Kämpfe von Gewerkschaften und sozialen Bewegungen haben in den
letzten Jahren zudem  ein neues Verhältnis zwischen linken Parteien und
AktivistInnen der Bewegungen etabliert. Insofern ist es notwendig sich
den entsprechenden Erfahrungen und Kompetenzen dieser AktivistInnen
unter anderem mit der Möglichkeit der Einzelmitgliedschaft zu öffnen. 


